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Der gute Geist des Rathauses  
wurde in den Ruhestand verabschiedet 
Im Kreise Ihrer Kolleginnen und Kollegen verabschiedete Bürger-
meister Harald Reinhard Frau Erna Schlegel in den Ruhestand. Frau 
Schlegel war seit dem 1. Dezember 1977 als Reinigungskraft für die 
Gemeinde tätig. Darüber hinaus, kümmerte sie sich voller Engage-
ment um die Planzbeete rund um das Rathaus und in der Ortsmitte. 
Bürgermeister Reinhard betonte, dass man neben ihrer Tatkraft auch 
ihr positives und ofenes Wesen vermissen werde. Man werde sie da-
her als den guten Geist des Rathauses weiter in Erinnerung behalten. 
Bürgermeister und Kollegen wünschten Frau Schlegel und ihrem 
Gatten alles Gute für den neuen Lebensabschnitt. 

 
 
 

Das Rathaus bleibt am Rosenmontag,  
den 08. Februar 2016  geschlossen.

Felssturz in Falkensteig 
Am vergangenen Freitag mussten aufgrund eines Erdrutsches im 
Ortsteil Falkensteig zwei Häuser evakuiert werden. Direkt am Mor-
gen fand ein Vorortstermin mit Vertretern der Deutschen Bahn AG, 
Regierungspräsidium Freiburg, Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-
wald, Feuerwehr und des Bürgermeisters statt. Die Freiwillige Feu-
erwehr unterstützt den Einsatz mit technischen Geräten und einem 
Führungs-und Lageanhänger, der im Bereich der Bergstraße aufge-

baut wurde. Bereits am Nachmittag wurde vom technischen Hilfs-
werk eine Messstation eingerichtet, um somit kleinste Felsbewegun-
gen zu registrieren zu können. Es wurde ein Stab unter der Leitung 
des Bürgermeisters eingerichtet der noch am gleichen Tag die Arbeit 
aufnahm. Seitdem laufen die Aufräum- und Sicherungsarbeiten auf 
Hochtouren. Zwischenzeitlich konnte der große Fels mit einem Ge-
wichtsvolumen von ca. 50 Tonnen verkleinert werden. Die Arbeiten 
dauern derzeit noch an. Bis wann die beiden evakuierten Familien, 
die derzeit in Ferienwohnungen am Sommerberg untergebracht 
wurden, in ihre Häuser zurückkehren können, ist derzeit noch ofen. 
Die Höllentalbahn ist bis zum Abschluss der Arbeiten in diesem Be-
reich weiterhin gesperrt.

Freiburg Hbf - Neustadt (Höllentalbahn West) 
Einleitung des Planfeststellungsverfahrens durch das Regie-
rungspräsidium Freiburg und Auslegung der Planunterlagen 
zur Einsichtnahme 

Die DB Netz AG hat die Feststellung des Planes nach §§ 18 f All-
gemeines Eisenbahngesetz (AEG) i. V. m. §§ 72 f. Landesverwal-
tungsverfahrensgesetz (LVwVfG) für den Ausbau der Höllentalbahn 
(Strecke 4300) zwischen Freiburg Hbf und Titisee-Neustadt (Höllen-
talbahn West) beantragt beim Eisenbahn-Bundesamt beantragt. Das 
Regierungspräsidium Freiburg führt für das Bauvorhaben das Anhö-
rungsverfahren nach § 18 a AEG, § 73 VwVfG durch.
•	 Im Rahmen des Nahverkehrskonzepts Breisgau-S-Bahn 2020 

soll die Eisenbahninfrastruktur der Höllentalbahn (Strecke 
4300) zwischen Freiburg und Donaueschingen ausgebaut wer-
den. Durch den Ausbau der Höllentalbahn soll erreicht werden, 
das Nahverkehrsangebot auszuweiten und einen stabileren 
Fahrplan anbieten zu können. Das Projekt Höllentalbahn wird 
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an Wochenenden und Feiertagen rund um die Uhr
Mo., Di., Do. von 20 bis 6 Uhr
Mi. und Fr. ab 15 Uhr
Erwachsene  116 117
Kinder   01806076111

Apotheken-Notdienst

Wechsel der Notdienstbereitschaft täglich 8.30 Uhr. Weitere Not-
dienstapotheken erfahren Sie unter der kostenlosen Festnetznum-
mer: 0800 0022833.

Donnerstag, 04.02.2016 
Schauinsland-Apotheke, Moosmattenstr. 5, 
79117 Freiburg, Tel.: 0761 6008186 
  
Freitag, 05.02.2016 
Apotheke-im-Zo, Schwarzwaldstr. 78,
79117 Freiburg, Tel.: 0761 8887979 
  
Samstag, 06.02.2016 
St. Barbara-Apotheke Littenweiler 
Lindenmattenstr. 40, 79117 Freiburg, Tel.: 0761 611260 
  
Sonntag, 07.02.2016 
Zähringer-Apotheke St. Peter, Zähringer Str. 12, 
79271 St Peter, Tel.: 07660 1555 
  
Montag, 08.02.2016 
Titisee-Apotheke, Jägerstr. 2, 
79822 Titisee-Neustadt, Tel.: 07651 8202 
  
Dienstag, 09.02.2016 
Pinocchio-Apotheke, Günterstalstr. 11, 
79102 Freiburg, Tel.: 0761 7075155 
  
Mittwoch, 10.02.2016 
Schwarzwald-Apotheke Hinterzarten 
Freiburger Str. 4, 79856 Hinterzarten, Tel.: 07652 91140

Zur Beachtung:
Der Nacht- und Sonntagsdienst wird vom/von der Apotheker(in) 
über die reguläre Arbeitszeit hinaus zusätzlich übernommen.

Wir bitten Sie daher, den Bereitschaftsdienst nach 20.00 Uhr nur in 
echten Notfällen in Anspruch zu nehmen.

Dorfhelferin, Einsatzleitung Tel.: 7077

DRK-Plegedienst Tel.: 07660 920353

 Tel.: 0175 2244311

Feuerwehr - Notruf Tel.: 112

Hospizgruppe Dreisamtal Tel.: 07661 61605

Kirchl. Sozialstation Dreisamtal  Tel.: 98680

Notfallrettung Tel.: 112

Polizei - Notruf Tel.: 110

Polizeiposten Kirchzarten Tel.: 97919-0

Rettungsdienst - Notruf Tel.: 19222

Telefonseelsorge Tel.: 0800 1110111

 Tel.: 0800 1110222

Wassermeister Tel.: 07661 393-112

Zahnärztlicher Notfalldienst, Info Tel.: 0180 3222555-45

wegen der Länge der Strecke in zwei Abschnitte gegliedert. Die 
Abschnittsgrenze liegt zwischen den Bahnhöfen Titisee und 
Neustadt (Schwarzwald) bei km 33,800. Betrofen sind in die-
sem Verfahren die Stadt Freiburg im Breisgau, die Stadt Titisee-
Neustadt, die Gemeinden Kirchzarten, Buchenbach, Breitnau 
und Hinterzarten.

 
Wesentliche Maßnahmen sind:
•	 barrierefreier Ausbau aller Stationen
•	 Vereinheitlichung der Bahnsteiglängen auf 210 m
•	 Ausbau des Bahnhofs Freiburg-Littenweiler zum Kreuzungs-

bahnhof
•	 Beseitigung von bestehenden Geschwindigkeitseinbrüchen 

zwischen Freiburg Hbf und dem zukünftigen Bf Freiburg-Lit-
tenweiler

•	 Optimierung der Kreuzungsbahnhöfe Himmelreich und 
Hirschsprung

•	 im Bf Titisee wird eine Möglichkeit zum Trennen und Verbinden 
von Zügen geschafen (Bahnsteiglänge 233 m).

•	 Veränderungen an Bahnübergängen  
•	 Die Planunterlagen mit dem Erläuterungsbericht für das oben 

bezeichnete Bauvorhaben liegen
 

von Donnerstag, dem 11.02.2016 
bis einschließlich Donnerstag, dem 10.03.2016 

im Rathaus Buchenbach, Hauptstraße 20, Raum 7 
während der Öfnungszeiten 

Montag bis Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr 
Dienstag von 14:00 bis 18:00 Uhr 

  
zur Einsicht aus. Die ausgelegten Unterlagen können ab Beginn 
der Ofenlage am 11.02.2016  auch auf der Internetseite www.rp-
freiburg.de unter der Rubrik „Aktuelles“ bzw. auf der Seite https://
rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/Abt2/Ref24/Seiten/Planfeststellung.
aspx unter der Rubrik „Eisenbahnen Höllentalbahn West“ eingese-
hen werden.
•	 Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, 

kann bis zwei Wochen nach Ende der Auslegung, also bis ein-
schließlich 

Donnerstag, dem 24.03.2016  
schriftlich oder zur Niederschrift beim 

Regierungspräsidium Freiburg 
Referat 24 

79083 Freiburg i. Br. (schriftlich) 
bzw. Kaiser-Joseph-Straße 167 

79098 Freiburg i. Br. (zur Niederschrift) 
oder beim 

Bürgermeisteramt Buchenbach 
Hauptstraße 20, 79256 Buchenbach 

Einwendungen gegen den Plan erheben (Einwendungsfrist). 

Die nach Bundes- oder Landesrecht anerkannten Naturschutzverei-
ne oder sonstige Vereinigungen, soweit diese sich für den Umwelt-
schutz einsetzen und nach in anderen gesetzlichen Vorschriften zur 
Einlegung von Rechtsbehelfen in Umweltangelegenheiten vorgese-
henen Verfahren anerkannt sind (Vereinigungen), werden hiermit 
entsprechend von der Auslegung des Plans benachrichtigt. Gleich-
zeitig wird ihnen Gelegenheit zur Stellungnahme innerhalb der 
oben genannten Einwendungsfrist gegeben. 
Für die Fristwahrung ist der Eingang der Einwendung bzw. Stellung-
nahme beim Regierungspräsidium Freiburg oder beim Bürgermeis-
teramt maßgeblich. 
Es wird darauf hingewiesen, dass mit Ablauf der Einwendungsfrist 
alle Einwendungen gegen den Plan ausgeschlossen sind, die nicht 
auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen. Dies gilt entspre-
chend auch für Stellungnahmen der Vereinigungen. 
Einwendungen müssen die konkrete Betrofenheit des geltend ge-
machten Belangs erkennen lassen. Sie sind in Schriftform, d.h. in 
einem mit handschriftlicher Unterschrift versehenen Schreiben zu 
erheben, soweit sie nicht zur Niederschrift erklärt werden. Die Erhe-
bung von Einwendungen durch Übersendung einer E-Mail ist daher 
nicht möglich. 
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Für Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf Unterschrifts-
listen unterzeichnet oder in Form vervielfältigter gleichlautender 
Texte eingereicht werden (gleichförmige Eingaben), gilt derjenige 
Unterzeichner als Vertreter der übrigen Unterzeichner, der darin 
mit Namen, Beruf und Anschrift als Vertreter bezeichnet ist, soweit 
er nicht von ihnen als Bevollmächtigter bestellt worden ist. Diese 
Angaben müssen deutlich sichtbar auf jeder mit einer Unterschrift 
versehenen Seite enthalten sein. Vertreter kann nur eine natürliche 
Person sein. Einwendungen, die vorstehenden Anforderungen nicht 
entsprechen oder auf denen Unterzeichner ihren Namen oder ihre 
Anschrift nicht oder unleserlich angegeben haben, können unbe-
rücksichtigt bleiben.
•	 Nach § 73 Abs. 6 LVwVfG werden nach Ablauf der Einwen-

dungs- bzw. Äußerungsfrist die rechtzeitig erhobenen Einwen-
dungen, Äußerungen und Stellungnahmen mit dem Träger des 
Vorhabens, den Behörden, den Vereinigungen, den Betrofe-
nen sowie den Personen, die Einwendungen erhoben haben, 
in einer mündlichen Verhandlung erörtert (Erörterungstermin).

Der Erörterungstermin wird mindestens eine Woche vorher ortsüb-
lich bekannt gemacht werden. Die Behörden, der Träger des Vorha-
bens, die Vereinigungen und diejenigen, die Einwendungen erho-
ben haben, werden von dem Erörterungstermin benachrichtigt. 
Es wird darauf hingewiesen,
•	 dass Personen, die Einwendungen erhoben haben, oder Ver-

einigungen, die Stellungnahmen abgegeben haben, vom Er-
örterungstermin durch öfentliche Bekanntmachung benach-
richtigt werden können, wenn mehr als 50 Benachrichtigungen 
vorzunehmen sind, und

•	 dass bei Ausbleiben eines Beteiligten im Erörterungstermin 
auch ohne ihn verhandelt werden kann. 

Weiter wird darauf hingewiesen, dass gem. § 18 a AEG auf einen Er-
örterungstermin verzichtet werden kann. Dies kann insbesondere 
dann erfolgen, wenn keine oder nur wenige Einwendungen erho-
ben oder Stellungnahmen abgegeben werden.
•	 Durch die Planfeststellung wird die Zulässigkeit des Vorhabens 

einschließlich der notwendigen Folgemaßnahmen an anderen 
Anlagen im Hinblick auf alle von ihm berührten öfentlichen 
Belange festgestellt. Neben der Planfeststellung sind andere 
behördliche Entscheidungen, insbesondere öfentlich-rechtli-
che Genehmigungen, Verleihungen, Erlaubnisse, Bewilligun-
gen, Zustimmungen und Planfeststellungen nicht erforderlich. 
Durch die Planfeststellung werden alle öfentlich-rechtlichen 
Beziehungen zwischen dem Träger der Straßenbaulast und 
den durch den Plan Betrofenen rechtsgestaltend geregelt. 

Bei Zulassung des Vorhabens entscheidet die Planfeststellungsbe-
hörde im Planfeststellungsbeschluss über die Einwendungen, über 
die im Erörterungstermin keine Einigung erzielt worden ist. 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Zustellung der Entscheidung 
über die Einwendungen sowie über die Stellungnahmen der Verei-
nigungen durch öfentliche Bekanntmachung ersetzt werden kann, 
wenn mehr als 50 Zustellungen vorzunehmen sind.
•	 Für das Vorhaben wird auch eine Umweltverträglichkeitsprü-

fung nach dem Umweltverträglichkeitsprüfungsgesetz (UVPG) 
durchgeführt. 

Das Regierungspräsidium Freiburg, Referat 24, Kaiser-Joseph-Straße 
167, 79098 Freiburg im Breisgau ist zuständige Anhörungsbehörde. 
Planfeststellungsbehörde ist das Eisenbahn-Bundesamt 
Durch die Auslegung des Plans wird auch die Anhörung der Öfent-
lichkeit zu den Umweltauswirkungen des Bauvorhabens nach § 9 
Abs. 1 UVPG mit umfasst. 
Zur Beurteilung der Umweltauswirkungen des Vorhabens hat der 
Antragssteller u. a.:
•	 Erläuterungsbericht und Planunterlagen zum Vorhaben (u. a. 

Übersichtskarte, technische Lagepläne, Bauwerkspläne)
•	 Umweltverträglichkeitsstudie (UVS) und landschaftsplegeri-

scher Begleitplan (LBP)
•	 Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag
•	 Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Vorprüfung 
vorgelegt.   

Das Regierungspräsidium bittet weiterhin um Beachtung nachfol-
gender Punkte:
•	 Kosten, die durch Einsichtnahme in Planunterlagen, die Erhe-

bung von Einwendungen und Teilnahme am Erörterungster-

min entstehen, können nicht erstattet werden.
•	 Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht im Planfest-

stellungsbeschluss dem Grunde nach zu entscheiden ist, wer-
den nicht im Planfeststellungsverfahren, sondern in einem ge-
sonderten Entschädigungsverfahren behandelt.

•	 Vom Beginn der Auslegung der Pläne tritt die Veränderungs-
sperre nach § 19 Abs.1 AEG in Kraft. Außerdem steht ab diesem 
Zeitpunkt dem Vorhabenträger nach § 19 Abs. 3 AEG ein Vor-
kaufsrecht an den vom Plan betrofenen Flächen zu.

•	 Allgemeine Informationen zum Thema Planfeststellung kön-
nen auf der Internetseite https://rp.baden-wuerttemberg.de/
Themen/Bauen/Seiten/Planfeststellung.aspx  abgerufen wer-
den.   

Buchenbach, den 04.02.2016
für die Stadt/Gemeindeverwaltung   

gez. H. Reinhard M.A. 
Bürgermeister  

Der Mikrozensus startet wieder im Januar 2016 
Präsidentin Dr. Carmina Brenner bittet Haushalte in Baden-Württem-
berg um Unterstützung 
Im Januar 2016 sind in Baden-Württemberg, wie auch in ganz 
Deutschland, die Befragungen zum Mikrozensus 2016 gestartet. 
Was ist der Mikrozensus? – Der Mikrozensus ist eine gesetzlich an-
geordnete Befragung über die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt, 
die seit 1957 jedes Jahr bei 1 Prozent aller Haushalte in Deutschland 
durchgeführt wird. In Baden-Württemberg sind dies etwa 48?000 
Haushalte. 
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? – Die Stichprobenauswahl 
des Mikrozensus ist im Mikrozensusgesetz vorgeschrieben. Danach 
werden bei der Stichprobenziehung durch ein mathematisches Zu-
fallsverfahren Anschriften ausgewählt. Personen, die in einem Haus-
halt an einer ausgewählten Anschrift wohnen, sind auskunftsplich-
tig. Sie werden innerhalb von fünf aufeinander folgenden Jahren bis 
zu viermal befragt. Die vom Gesetzgeber angeordnete Auskunfts-
plicht dient dazu, mit dem Mikrozensus repräsentative und aktuelle 
statistische Informationen bereitzustellen. Der Mikrozensus wird un-
terjährig durchgeführt, das heißt, dass der Stichprobenumfang von 
etwa 48?000 Haushalten gleichmäßig auf alle Monate und Wochen 
des Jahres verteilt wird und somit pro Woche rund 900 Haushalte in 
Baden-Württemberg befragt werden. 
Wie läuft eine Befragung ab? –  Die Mikrozensusbefragung führen 
Interviewerinnen und Interviewer des Statistischen Landesamtes 
durch. Sie sind zur strikten Verschwiegenheit verplichtet. Sie kündi-
gen sich einige Tage vor ihrem Besuch schriftlich bei den Haushalten 
an und übergeben mit der Ankündigung auch Informationsmaterial 
über die Erhebung sowie das Mikrozensusgesetz. Sie weisen sich mit 
einem Interviewerausweis des Statistischen Landesamtes aus. Die 
Befragung wird in einem persönlichen Interview mit einem Laptop 
durchgeführt. Diese Art des Interviews erleichtert Befragten und In-
terviewern die Arbeit bei der Erhebung und ist für die Haushalte am 
wenigsten zeitaufwendig. Alternativ besteht für die Haushalte auch 
die Möglichkeit, einen Erhebungsbogen selbst auszufüllen. Alle er-
hobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung und dem 
Datenschutz und werden weder an Dritte weitergegeben noch ver-
öfentlicht. Nach Eingang und Prüfung der Daten im Statistischen 
Landesamt werden diese anonymisiert und zu aggregierten Landes- 
und Regionalergebnissen weiterverarbeitet. 
Wer nutzt die Daten? – Die Daten des Mikrozensus bilden für Politik, 
Wirtschaft, Verwaltung, Wissenschaft, Presse und nicht zuletzt für in-
teressierte Bürgerinnen und Bürger eine aktuelle Informationsquelle 
über die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung, der Fa-
milien und der Haushalte, den Arbeitsmarkt, die Berufsstruktur und 
die Ausbildung. Meldungen wie z.B. „Ehe- und Lebenspartner haben 
häuig ähnliches Bildungsniveau und gleiches Alter“, „Altersdurch-
schnitt der Bevölkerung mit Migrationshintergrund etwa 10 Jahre 
jünger“ oder „68 Prozent der Pendler nutzen das Auto, 13 Prozent öf-
fentliche Verkehrsmittel“ basieren auf Ergebnissen des Mikrozensus. 
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina Brenner, 
bittet alle auskunftsplichtigen Haushalte um Unterstützung: „Um 
repräsentative Ergebnisse zu gewinnen, ist es notwendig, dass alle 
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in die Erhebung einbezogenen Haushalte die Fragen des Mikrozen-
sus beantworten. Die Auskünfte von älteren Personen oder Rent-
nern sind dabei genauso wichtig wie die Angaben von Angestellten, 
Selbstständigen, Studenten oder Erwerbslosen. Es ist nicht möglich, 
einzelne für die Erhebung ausgewählte Personen von der Befragung 
zu befreien.“ Um qualitativ zuverlässige Ergebnisse zu erhalten, hat 
der Gesetzgeber die meisten Fragen mit einer Auskunftsplicht be-
legt (§ 7 Mikrozensusgesetz). Das Statistische Landesamt bittet dar-
um, auch die freiwilligen Fragen zu beantworten. 

Hinweis: Die Mikrozensusergebnisse für Baden-Württemberg wer-
den vom Statistischen Landesamt fortlaufend veröfentlicht. Ausge-
wählte Ergebnisse stehen kostenlos unter www.statistik-bw.de zur 
Verfügung. 

Kontakt: 
Pressestelle, Tel.: 0711/641-2451, pressestelle@stala.bwl.de 
Fachliche Rückfragen: Tel. (0711) 641 -2513 oder -2604, 
mikrozensus@stala.bwl.de   
 

Folgende Geschwindigkeitsmessungen  
wurden vom Landkreis durchgeführt 
Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis 
- Radarmessung 
  
Datum:    13.01.2016  
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 50  
Messpunkt:   L 128  
Einsatzzeit:   5.11 – 8.45 Uhr  
Gemessene Fahrzeuge:  1125  
Beanstandungen:   19  
Höchstgeschwindigkeit:  81  
  
Datum:    13.01.2016  
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 50  
Messpunkt:   OT Falkensteig, B 31  
Einsatzzeit:   9.10 – 12.15 Uhr  
Gemessene Fahrzeuge:  1933  
Beanstandungen:   57  
Höchstgeschwindigkeit:  98
  

Fundsachen 
1 IPhone Fundort: Nähe Zipfelhof 
1 Schlüssel Fundort: Sommerbergschule / Turnhalle 
1 Schlüssel Fundort: Sommerbergschule / Turnhalle 
1 Brille(rot) Fundort: Bäckerei Kreutz 
  
Die Verwahrung erfolgt bei der Gemeinde Buchenbach (Fundbüro, 
Zimmer 5, 07661/ 3965-24). 
Wir weisen darauf hin, dass bei Abholung der Fundsache eine Ver-
waltungsgebühr erhoben werden muss (ab 1,50 Euro). 
 

Gemeinde Stegen  
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald   
Die Gemeinde Stegen sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für 
den Gemeinde-Bauhof eine/n 
  

Bauhofmitarbeiter/in 
Ihre Qualiikation: 
•		Abgeschlossene	 Berufsausbildung	 in	 einem	 Handwerk,	 vorzugs-

weise als Elektrotechniker(in) - Fachrichtung Energie- und Gebäu-
detechnik bzw. Elektriker(in) oder Straßenbauer(in) 
•	Führerschein	Klasse	BE	(alt	3),	wünschenswert	CE	(alt	2)	
  
Wir suchen: 
•		Eine/n	 Mitarbeiter/in,	 der/die	 selbständig,	 eigenverantwortlich	

und mit handwerklichem Geschick den vielfältigen Aufgaben eines 
Bauhofes aufgeschlossen gegenübersteht 
•		Belastbarkeit,	 Zuverlässigkeit,	 Leistungsbereitschaft	 und	 Teamfä-

higkeit 

•		Bereitschaft	zur	Übernahme	von	Tätigkeiten	auch	außerhalb	übli-
cher Arbeitszeiten (z.B. Winterdienst) 
•		Gewünscht	wird	die	Bereitschaft	zum	Dienst	in	der	Freiwilligen	Feu-

erwehr 
  
Wir bieten: 
•		Eine	vielseitige	und	interessante	Tätigkeit	im	Bereich	unseres	Bau-

hofes 
•		Eine	Einstellung	mit	allen	üblichen	Sozialleistungen	nach	dem	Tarif-

vertrag für den öfentlichen Dienst (TVöD-VKA) 
•	Ein	unbefristetes	Vollzeitarbeitsverhältnis	
•		Fort-	und	Weiterbildungsmöglichkeiten	und	betriebliches	Gesund-

heitsmanagement 
  
Nähere Auskünfte erteilen Ihnen gerne unser Bauhofeinsatzleiter, 
Herr Thomas Ketterer unter der Tel. 07661 396939 oder unser Haupt-
amtsleiter, Herr Georg Link unter der Tel. 07661 396923. Haben wir 
Ihr Interesse geweckt und sind Sie bereit, sich in ein vielfältiges Auf-
gabengebiet einzuarbeiten, dann freuen wir uns auf Ihre aussage-
kräftige Bewerbung, die Sie bis zum 14. Februar 2016  an die Ge-
meindeverwaltung Stegen, Dorfplatz 1, 79252 Stegen senden. 
 

Gemeinde Hinterzarten  
Die Gemeinde Hinterzarten stellt zum 01. August 2016 eine/n 

Kassenverwalter/in  
befristet auf 3 Jahre ein. 
Gerne erwarten wir Ihre aussagekräftige Bewerbung bis spätestens 
27. Februar 2016. 

Einzelheiten zur Ausschreibung unter: 
www.gemeinde-hinterzarten.de  
 
 

Jugendmusikschule Dreisamtal e. V.   
Mitgliederversammlung 
Wir möchten Sie herzlich einladen zur Mitgliederversammlung der 
Jugendmusikschule Dreisamtal e. V. am Mittwoch, 17.02.2016 um 
20.00 Uhr ins Gemeindehaus in Wagensteig, Buchenbach, Dorfstr. 
13. 

Tagesordnungspunkte:
1. Bericht des Leiters der JMS
2. Kassenbericht und Beschlussfassung zur Jahresrechnung 2015
3. Prüfungsbericht der Rechnungsprüfer
4. Wahl der Rechnungsprüfer
5. Entlastung des Vorstandes und des Kassenverwalters
6. Honoraranpassung für die „Freien Mitarbeiter“ und Unterrichts-

gebührenanpassung
7. Haushaltsplan 2016
8. Bekanntgaben
9. Verschiedenes 
 
 

KINDERSACHEN-FLOHMARKT 
Wann:  Samstag, den 20.02.2016 
Von: 14.00-16.00 Uhr 
Wo: Evangelischer Gemeindesaal  
 Schauinslandstr. 8, Kirchzarten  
 
Eine gut gefüllte Kuchentheke wartet auf Sie. Der Erlös kommt dem 
Evangelischen Kindergarten zugute. Um Tischreservierungen (Stand-
gebühr 5€ + 1 Kuchenspende) wird gebeten unter 07661/907700. 
Falls niemand zu erreichen ist, hinterlassen Sie uns eine Nachricht 
und wir rufen gerne zurück! 
Über Ihren Besuch freuen sich die Kinder und Eltern des Kindergar-
tens.  
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Kath. Pfarrgemeinde  
St. Blasius Buchenbach 
GOTTESDIENSTE:   
  

Freitag 05. Februar  
19:00 Eucharistiefeier zum Agathafest mit Brotsegnung - Mini C -  
Sonntag 07. Februar  
09:00 Eucharistiefeier - Blasiussegen - Mini D -  
   
Mittwoch 10. Februar  
19:00 Eucharistiefeier - mit Austeilung der Asche - Mini A -  
   
Donnerstag 11. Februar  
19:00 Nikolauskapelle Wagensteig: Eucharistiefeier  
   
       
Öfnungszeiten der Kath. Öfentlichen Bücherei 
im Gemeindehaus St. Agatha, 
Donnerstag (außer Feiertage) von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr 
Sonntag von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr 
  
Katholische Pfarrgemeinde Buchenbach 
Wir bitten, die Gegenstände für die Tombola beim diesjährigen 
Pfarrfest bei folgenden Stellen bis spätestens Dienstag, dem 09. Fe-
bruar 2016 abzugeben: 
Familie Rosel und Richard Ketterer,Ibentalstr.12, Familie Anne und 
Otto Schubnell, Sommerberg 14, Frau Berta Wehrle, Dorfstr. 25, Bu-
chenbach W, Familie Alfred und Christel Schwarz, Tumichelweg 3, 
Buchenbach F und im Pfarrbüro zu den üblichen Öfnungszeiten. 
Die Katholische Frauengemeinschaft als Verantwortliche für die 
Tombola bedankt sich im voraus für die Spenden und die Mithilfe. 
 
 

Evang. Versöhnungsgemeinde Stegen  
mit Buchenbach, St. Märgen und St. Peter 
Gottesdienste 
Sonntag, 7.2.16 
10.00 h Gottesdienst (Pfr.Wolf) im Ökumen. Zentrum StegenPredigt 
auf alemannisch, siehe nachstehender Artikel  
18.00 h Gottesdienst (Pfr. Geyer) in der kath. Pfarrkirche in St. Mär-
gen  
  
Bigoschd, verstoht dä öbber? Predigt im alemanischen Dialekt 
Wer gerne Alemannisch hört, wird sich am 7. Februar (Fastnachts-
sonntag) im Ökumenischen Zentrum in Stegen wohl fühlen. Pfarrer 
Hellmuth Wolf hält die Predigt auf Alemannisch. Der evangelische 
Gottesdienst beginnt um 10.00 Uhr. 
Beim Gottesdienst um 18.00 Uhr in St. Märgen spricht Pfr Friedrich 
Geyer Hochdeutsch. 
  
Zum Gottesdienst in Stegen schreibt der Seelsorger aus Hinterzar-
ten: 
Selbigsmol, wie die Sache us em Neue Teschtament bassiert sin, hän 
die eine Aramäisch gschwätzt, die andere Griechisch und wieder an-
deri Latinisch. Jedesmol het mer die Sache miesse übersetze in sini 
Sproch, me het auch anderi Wörte inde mien, wil’ s mängi in de ei-
gene Sproch gar nit geh het. Wo’ s dann theoretisch worden isch, isch 
des no schwieriger gsi. Oder sage Sie mol »Ofenbarungsgeschen« 
im Dialekt! Vieli im Dreisamtal schwätze gar kai Dialekt, sundern säll, 
was ihne Hochdütsch dunkt. So blibt em Dialekt oft numme no ei 
Plätzli: Dehaim. Grad eso, wie‘s eine us Karlsruh gsait hat: »D’ Sproch 
für dehaim rum«. Un des wän mir in de Predigt am »Fasnetssunntig« 
probiere und des, was für dä Tag in de Bible stoht, in unsi Sproch für 
dehaim rum übersetze. 
De Rescht vom Gottesdienst isch dann wieder in Hochdütsch, damit 
mängi au ohni de Geischt vo Pingschte öbbis verstöhn. Ihr Hellmuth 
Wolf 

Spvgg. Buchenbach 
Vorbereitungsspiele der aktiven Herrenmannschaft   
Do., 11.02.:  Spvgg. Buchenbach I - Spfr. Neukirch  19.30 Uhr 
Sa., 13.02.:   Spfr. Winden - Spvgg. Buchenbach I  15.30 Uhr
 

Dorfgemeinschaft Wagensteig e.V.   
Veranstaltungstermine im Februar 2016 
  
Sonntag 07.02.2016  Bürgerstammtisch ab 10.30 Uhr 
Montag 08.02.2016 Cego-Abend ab 19.00 Uhr 
Montag 22.02.2016  Cego-Abend ab 19.00 Uhr 
  
Gäste und Nichtmitglieder sind jederzeit willkommen! 
  
Sieger und somit Gewinner des Wanderpreises beim Dreikönigs-
Cego im Gemeindehaus wurde unter 20 Teilnehmern Herr Albert 
Wangler, Prägenhofstrasse 15. 
  
Dazu unser herzlicher Glückwunsch! 

Tanzsportclub Dreisamtal - 
Kinder- und Jugendtanzen 
Jeden Freitagnachmittag bietet der Tanzsportclub Dreisamtal in der 
Kageneckhalle in Stegen Tanzunterricht für Kinder und Jugendliche 
an, die sich gern zu Musik bewegen. Um 16 Uhr erlernen Teenager ab 
14 Jahren die klassischen Gesellschaftstänze wie Chacha, Langsamer 
Walzer und Jive, aber auch Discofox und Salsa. Um 17 Uhr tanzen die 
Älteren ab etwa 17 Jahren. 
Neu aufbauen möchte der TSCD eine Gruppe (Start am 19. Februar) 
um 15 Uhr, die für Kinder ab 9 Jahren angeboten wird. Ob mit Ge-
schwister, der Schulkameradin oder besten Freundin, in dieser Grup-
pe werden die ersten Schritte erlernt; dabei steht der Spaß an der 
Bewegung im Vordergrund. 
Hast du Interesse, dann melde dich bei uns: Tanzsportclub Dreisam-
tal, Iris Möller, Telefon 07661 987329.  
 
 

Veranstaltungen der Tourist-Info Dreisamtal 
Sonntag, 7. Februar 
11 Uhr:magisch-lustig-akrobatisch-geniales Unterhaltungspro-
gramm  mit Dirk Maibauer (alias Prof. Butzemann) Ort: Friedrich-
Husemann-Klinik, Raphael-Saal, Eintritt frei – Spenden erbeten. Ver-
anstalter: Kulturkreis Dreisamtal e.V. 
  
Regelmäßige Termine 
Montags:  
8:30-9:45 Uhr: XCO Walking&Gym
Ort: Kirchzarten-Zarten, ALTE SÄGE. Anmeldung	und	Infos: 
Ann Rischke, Tel. 0151/ 14 943 070 oder  
E-Mail: it@ann-rischke.de Weitere	Infos: www.ann-rischke.de 
Kosten:	 10 €   
  
15 – ca.16:30 Uhr: Wanderung zu den Wetterbuchen  am Schauins-
land - SCHNEESCHUHTOUR 
Erkundungstour zu den alten, knorrigen und landschaftstypischen 
Wetterbuchen.
Bei Schnee gehen wir mit Schneeschuhen und Stöcken, die gerne 
zur Verfügung gestellt werden.
Zum Abschluß der Tour gibt es ein heißes Getränk und etwas Süßes. 
Trefpunkt: Haus Silberdistel, Hofsgrund, Dorfstraße 11 Anmeldung	
und	Infos: bis spätestens Vorabend: 
Ursel Lorenz: Tel. 07602/ 512. www. natourpur-schauinsland.de Preis: 
auf Anfrage (auch für Gruppen) Kinder bis 12 J. frei. Weitere Termine 
und Touren sind gerne möglich. 
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Dienstags: 
10-10:40:Wichteltref Für alle Kinder unter drei – und DU bist auch 
dabei! 
Es werden Kinderlieder gesungen, Kniereiterspiele gemacht und Bü-
cher angeschaut. Für alle Mamis, die ihren kleinen Zwergen musika-
lische Unterhaltung bieten möchten. Eileen Heizmann freut sich auf 
singlustige Mamis und viele neue Babyfreundschaften... 
Ort: Altes Rathaus- Burger Platz, Höllentalstraße 56. Weitere Infos: 
Eileen Heizmann, Tel. 07661/ 9 361 150. 
  
Geänderte Zeit in den Ferien 
9:30-12:30 Uhr: Lama Trekking Begleitet von unseren Lamas wan-
dern wir über unseren Hofberg und genießen zwischendurch, außer 
dem herrlichen Panoramablick ins Dreisamtal, eine kleine Stärkung 
vom Hof. 
Kosten: 15 € pro Pers., 50 € pro Familie (4-5 Pers.), Trefpunkt: Ruhbau-
ernhof, Kirchzarten, Dietenbach 9, 
Anmeldung: Familie Maier, Tel. 07661/ 61 920, per Mail: mm.maier@t-
online.de 
  
Mittwochs: 
witterungsabhängig 
10 Uhr: Schneeschuh Tour: Nach einer kurzen Einweisung starten 
wir in eine zauberhafte Winterlandschaft. Geführte Tour – ca. 2 bis 2 
½ Stunden, anschließend Glühwein. 
Trefpunkt: Schneesportschule Schauinsland in Oberried-Hofsgrund, 
Silberbergstraße 35. Kosten: 20 € pro Person inkl. Ausrüstung. 
Anmeldung: Schneesportschule Schauinsland, Georg Rees Tel. 
07602/ 288. 
  
14-16 Uhr:  Ponyreiten auf der Fancy-Farm
Gemeinsames Plegen der Ponys und Pferde; geführter Ausritt um 
die Weiden und Bäche der Fancy-Farm.
Ort: Fancy-Farm, Schütterleshof, Am Pfeiferberg 4. Bei	 Fragen: Ute 
Harre, Tel. 0171/ 4 479 607 oder  
E-Mail: uteharre@gmx.de Kosten:	 13 €.    
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich 
  
Donnerstags: 
ca. 15:30-17 Uhr (variabel!): Sonnenuntergangs-Tour  am Schau-
insland - SCHNEESCHUHTOUR 
Wir laufen dem Sonnenuntergang entgegen und haben eine herrli-
che Aussicht zum Rheintal und den Vogesen. Bei Schnee gehen wir mit 
Schneeschuhen und Stöcken, die gerne zur Verfügung gestellt werden. 
Während der Tour gibt es ein heißes Getränk und eine kleine Weg-
zehrung.
Trefpunkt: Haus Silberdistel, Hofsgrund, Dorfstraße 11, Anmeldung	
und	 Infos: bis spätestens Vorabend: Ursel Lorenz: Tel. 07602/ 512. 
www. natourpur-schauinsland.de. Preis: auf Anfrage (auch für Grup-
pen) Kinder bis 12 J. frei. Weitere Termine und Wanderungen sind 
gerne möglich. 
  
17:30-18:45 Uhr: XCO Walking&Gym
Ort: Stegen-Wittental, Bushaltestelle FALKEN. Anmeldung	und	Infos: 
Ann Rischke, Tel. 0151/ 14 943 070 oder  
E-Mail: it@ann-rischke.de Weitere	Infos: www.ann-rischke.de Kosten:	 
10 €   
  
20:30  Uhr:Skatabend Der Skat-Club ‚Herz Dame Dreisamtal‘ spielt 
jeden Donnerstag (bei Feiertagen am Mittwoch). Gäste sind jeder-
zeit herzlich willkommen. 
Ort: Gasthaus ‚Alte Post‘, Bahnhofstraße 38, Weitere Infos: Fritz Thie-
sen, Tel. 07661/ 4724 
  
Freitags: 
Witterungsabhängig! 
14:30-ca. 18 Uhr: Segway Tour Dreisamtal
Nach kurzer Einweisung geht’s los in Richtung Himmelreich und 
Burgruine Wiesneck, weiter durch Burg am Wald, Burg-Höfen nach 
Kirchzarten Ortsmitte (Pause), weiter nach Dietenbach, Geroldstal, 
Weilersbach und dann hoch zum Giersberg (Pause mit Einkehr), 
zurück rollen wir über Burg-Höfen zur Rainhofscheune. Mindestteil-
nehmerzahl: 3 Personen. 
Trefpunkt: Rainhofscheune, Höllentalstraße 96, Anmeldung: bis Mitt-

woch, 12 Uhr: Segway Point Freiburg, Tel. 0761/ 15 648 135, www.
gr-oove.de, Kosten: 89 € pro Person (Kartenvorverkauf in der Tourist-
Info)   
16-18 Uhr:  Ponyreiten auf der Fancy-Farm
Gemeinsames Plegen der Ponys und Pferde; geführter Ausritt um 
die Weiden und Bäche der Fancy-Farm.
Ort: Fancy-Farm, Schütterleshof, Am Pfeiferberg 4. Bei	 Fragen: Ute 
Harre, Tel. 0171/ 4 479 607 oder  
E-Mail: uteharre@gmx.de Kosten:	 13 €.  
Eine	Anmeldung	ist	nicht	erforderlich 
Samstags: 
9:30-10:45 Uhr: XCO Walking&Gym
Ort: Stegen, Wanderparkplatz. Anmeldung	und	Infos: 
Ann Rischke, Tel. 0151/ 14 943 070 oder  
E-Mail: it@ann-rischke.de Weitere	Infos: www.ann-rischke.de
 Kosten:	 10 €   
  
10-12 Uhr:  Ponyreiten auf der Fancy-Farm
Gemeinsames Plegen der Ponys und Pferde; geführter Ausritt um 
die Weiden und Bäche der Fancy-Farm.
Ort: Fancy-Farm, Schütterleshof, Am Pfeiferberg 4. Bei	 Fragen: Ute 
Harre, Tel. 0171/ 4 479 607 oder  
E-Mail: uteharre@gmx.de Kosten:	 13 €. 
Eine	Anmeldung	ist	nicht	erforderlich 
  
14-15:30 Uhr: Bogenschießen für Jedermann  -  Keine Vorkennt-
nisse nötig! 
Ort: Kirchzarten, Höllentalstraße 25, Gasthaus Zum Wilden Mann, 
Kosten: Erw.: 15€, Jugendl. (14-18): 10€ 
Anmeldung	erforderlich: per SMS an Kairos: 0160/ 91 720 649 

__________ 
  
Täglich: 
Kutschfahrt im Dreisamtal: Wir spannen an – Sie spannen aus! 
Wir organisieren Ihr unvergessliches und persönliches Schwarzwald-
Erlebnis. 
Familie Rombach, Tel. 0151/ 57 281 079 
Bauernhofmuseen: 
Schniederlihof in Oberried-Hofsgrund, Gegendrumweg 3, Tel. 0170 
/ 3 462 672 
November	bis	Ende	April	geschlossen. 
  
Heimatstüble, Ortsverwaltung Zastler, Talstraße 27    
Kleines ,schnuckliges ‚Stüble’ mit liebevoll platzierten alten Sehens-
würdigkeiten. 
Öfnungszeiten: Montags von 17 bis 19 Uhr 
Gerne können Besuchstermine telefonisch vereinbart werden: Herr 
Schreiner: Tel. 07661/ 989 077 oder  
07661/ 5038(montags). 
  
Gassenbauernhofmühle in Oberried-Zastler 
Besichtigungstermine können gerne telefonisch vereinbart werden: 
Tel. 07661/ 989 230 (Theo Hirschbihl) oder Tel. 07661/ 2442 (Herr 
Kapp) 
  
Hansmeyerhof mit dem Alemanne-Stüble in Buchenbach-Wagen-
steig. 
Gerne können Besuchstermine telefonisch vereinbart werden: Fami-
lie Schmidt , Tel. 07661/ 99 298. 
Weitere Informationen erhalten Sie auch im Internet unter www.
hansmeyerhof.de 
  
Weitere Informationen zu Veranstaltungen im Dreisamtal in-
den Sie im Online-Veranstaltungskalender auf www.dreisamtal.
de, im ‚iPunkt Dreisamtal’ oder bei der Tourist Info, Tel. 07661/ 
907 980 
Die Tourist-Info ist von Montag bis Freitag von 9:30 bis 13 Uhr 
geöfnet 
Am	Rosenmontag,	den	8.	Februar	ist	die	Tourist-Info	geschlossen  
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Geänderte Öfnungszeiten  
der Öfentlichen Bibliothek Kirchzarten 
während der Fastnachtszeit 2016 
Vom 05. bis 12. Februar 2016 gelten unsere Ferienöfnungszeiten: 
dienstags, mittwochs und donnerstags von 15.00 bis 19.00 Uhr. 
Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern eine fröhliche närrische 
Zeit! 
Ihr Bibliotheksteam 

Hallenbad St. Peter –  
Öfnungszeiten in den Fastnachtsferien 
Das Hallenbad St. Peter bleibt am Rosenmontag, 08.02.2016, ganz-
tägig geschlossen; im Übrigen gelten während der Fastnachtsferien 
die üblichen Öfnungszeiten: 
Mi., Do. und So.:   9.00 - 12.00 Uhr;   Mi., Fr. und Sa.: 15.00 - 20.00 Uhr;  
Di.: geschlossen.  
 

Umzug Burg Falkensteiner Höllenhunde  
Buchenbach e.V. Fasnachtssamstag 
Die Ortsdurchfahrt Buchenbach ist wegen einer Veranstaltung 
am  06.02.2016 von 13.00 - ca.17.30 Uhr voll gesperrt! 
Wir bitten um Beachtung! 
Desweiteren ist die Burgerstraße ab 12 Uhr voll gesperrt 
( Wagenaufstellung) und ab 13 Uhr die Aufstellungsstrecke ( Moos-
bachstraße, Birkenstraße, Frauensteigstraße) Wir bitten die Anwoh-
ner Ihre Fahrzeuge an diesem Tag nicht an der Aufstellungsstrecke 
zu parken, und hofen auf einen reibungslosen Ablauf unserer Ver-
anstaltung. 
Parkplätze sind ausgewiesen. Auch die Parkplätze innerorts (z.B. 
Friedhof ) sind nicht zugänglich!!!!! 
Auch bitten wir Sie zu beachten dass eingeschränkter Linienverkehr 
herrscht, ab 13:10Uhr (ab FR ZOB) nur bis Haltestelle Schupphof! 
Wir bedanken uns schon jetzt für Ihr Verständnis! 
Burg Falensteiner Höllenhunde Buchenbach e.V. 
  

Die Burg Falkensteiner Höllenhunde  
Buchenbach e.V. 
laden ein, zum großen Fasnetsumzug am Fasnetsamstag, den 

06.02.2016 ab 14:11Uhr, ca. 50 Zünfte bieten einen tollen Umzug 
durch Buchenbach und verwandeln anschließend den Dorfkern in 
ein großes Narrendorf. 
Vor dem Umzug indet der Verkauf von Umzugsplaketten statt. 
Wir laden die Bevölkerung recht herzlich ein an dem bunten Treiben 
teilzunehmen. 
Mehrere Stände bieten verschiedenste Speisen und Getränke an 
und auch die Sommerberghalle lädt ein zum verweilen und mitfei-
ern. 
Ab 19 Uhr beginnt die große Party in der Halle mit DJ Weezly und 
Zünften von Nah und Fern. 
Der Einlaß und Aufenthalt in der Halle wird dann ab 18 Jahren sein, 
Ausweisplicht! Auf Jugendschutz wird streng geachtet! Eintritt 4 €. 
Wir wünschen allen eine glückselige Fasnet 2016 mit einem dreifach 
Narri-Narro!  

Veranstaltungen in den Umlandgemeinden
Kinder-Kleidermarkt in der Aula des BBZ Stegen 

Zum wiederholten Mal wird im Bildungs- und Beratungszentrum für 
Hörgeschädigte in Stegen am Samstag, 05. März 2016, ein Kinder-
sachenmarkt veranstaltet. Von 13:00 bis 16:00 Uhr wird alles rund 
um Baby-, Kinder- und Spielsachen angeboten. Die Standgebühr 
beträgt 8,--€. Tische können ab sofort unter der Telefonnummer 
07661/9036932 reserviert werden. Parkmöglichkeiten sind ausrei-
chend vorhanden. Kuchenspenden werden gerne angenommen. 
Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen!  
  

Diakonisches Werk Haus Demant –  
Generationenhaus der Begegnung   
Veranstaltungen im Februar 2016 
  
Bewegung, Entspannung und Spiele  
Dienstag,  2., 9., 16.  und 23. Februar ab  14:00 Uhr 
Kontakt: Liselotte Tritschler: 07661-999 05   
Kochstudio, 5. Februar von 10:00 bis 15:00 Uhr 
Kontakt: Peter Natusch: 07661-90 53 12   
Ofener Freitags-Tref am 12. Februar  um 14:00 Uhr 
Kontakt: Liselotte Tritschler: 07661-999 05   
Neu !!! 
Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenz 
dienstags und donnerstags in der Zeit 
zwischen 09:30 Uhr bis 16:30 Uhr 
Kontakt: Christel Kehrer 
07661 90 53 12 
 

Möbelschreiner gesucht!
Möbelschreiner m/w zur Festanstellung ab sofort gesucht!

Schreiner Henke

Stegener Straße 8, 79199 Kirchzarten, Tel. 0160 - 1 51 77 44

Ende des redaktionellen Teils



Zahnarzt Dr. M. P. Heck
Lärchenstraße 7, 79256 Buchenbach, Tel. 07661-93150

Unsere Praxis ist vom 

8. bis 12. Februar 2016 

geschlossen.

Vertretung: Praxis Dr. Kobialka in Stegen, 
Tel. 07661 - 980 494

Den zahnärztlichen Notdienst für das Wochenende 
und den Rosenmontag erfahren Sie unter der 

Nummer 01803 222 555 45

Dr. Mikhail Peter Heck mit Team


